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Wer gehört zum Netzwerk Musikhochschulen?

Das Netzwerk Musikhochschulen ist ein Zusammenschluss 
von 12 der 24 deutschen Musikhochschulen.

Das Netzwerk Musikhochschulen für Qualitätsmanagement 
und Lehrentwicklung

• schafft Gelegenheiten zum themen- und lösungsorien-          
tierten Austausch zwischen den Hochschulen und zur    

   gegenseitigen Unterstützung. Es führt gemeinsame 
   Tagungen und Schulungen zu den Themenfeldern 
   Qualitätsmanagement und Lehrentwicklung durch.

• entwickelt Instrumente für lehrbezogene Evaluationsver-
fahren, die von allen beteiligten Hochschulen genutzt 
werden können.

• stellt Angebote zur studiengangsbezogenen 
   Lehrentwicklung bereit.

• baut Expertise zur individuellen bedarfsorientierten 
Beratung und Projektbegleitung der einzelnen am 
Netzwerk teilnehmenden Hochschulen auf. 

   Punktuell ergänzt es diese durch darüber 
   hinausgehende externe Beratungskompetenz.

Was macht das Netzwerk Musikhochschulen?

Kontakt

Zentrum Netzwerk Musikhochschulen
Sabrina Schäfer
Hornsche Straße 44
32756 Detmold
Tel.: 05231.975–852
Fax: 05231.975–899
sabrina.schaefer@hfm-detmold.de
www.netzwerk-musikhochschulen.de



Entwicklung
 
Entwicklung von musikhochschulspezifischen Evaluationsinstrumenten 
(z.B. Feedbackverfahren, Fragebögen, Reflexionsleitfäden etc.) 

Durchführung

Unterstützung bei:
- Umsetzung in den 
  Hochschulen
- Datenerhebung
- Datenschutzfragen

Lösungsideen

•Beratung bei der 
Interpretation von Evaluations-
ergebnissen
•Konzeption von Lösungsstra-
tegien auf Grundlage der 
Evaluationsergebnisse
•Beratung und Begleitung bei 
der Ableitung und Umsetzung 
von Maßnahmen

Auswertung

• Statistische Auswertungen
• Tools für automatisierte hochschulinterne Auswertungen
• Muster für Evaluationsberichte
• Beratung bei der Interpretation von Evaluationsergebnissen

QM-
System

Hochschule

Handlungsfeld Beratung & Projekte

Prüfungsorganisation

Studiengangentwicklung

Berufungsverfahren

Kompetenzorientierung

Qualifikationsziele

Gleichstellung und 
Chancengleichheit

Umgang mit
Evaluationsergebnissen

Ableitung von Maßnahmen
aus Befragungsergebnissen

Analyse von
Verwaltungsprozessen

Zielgruppenspezifisch für
Lehre und Verwaltung

Coaching

Wechselseitige
Begutachtung, z.B.

Individuelle Beratung
und Begleitung

Coaching 
und Workshops 

für Führungskräfte

Angebote für die teilnehmenden Hochschulen – 

Beratung und Projekte

Das Netzwerk Musikhochschulen ermöglicht 
interessierten Verbundhochschulen in Form von 
begleiteten Projekten eine wechselseitige Begutachtung 
ihrer internen Qualitätssicherungspraxis.

Mögliche Themen sind:
– Berufungsverfahren
– Prüfungsorganisation
– Studiengangentwicklung
– Gleichstellung und Chancengleichheit

Struktur des Netzwerks

Das Netzwerk Musikhochschulen wurde 2012 gegründet 
und besteht aus 12 der 24 deutschen Musikhochschulen. Die 
Hochschulen entsenden jeweils ein Mitglied ihrer Hochschul-
leitung in den Netzwerkrat, der wiederum einen geschäfts-
führenden Vorstand wählt. Weiterhin umfasst das Netzwerk 
ein Zentrum an der Hochschule für Musik Detmold. Jede der 
teilnehmenden Hochschulen verfügt über einen lokalen 
Koordinator/eine lokale Koordinatorin, der/die die 
Netzwerkarbeit an der Hochschule umsetzt. 

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung fördert 
das Netzwerk Musikhochschulen im Rahmen des Qualitäts-
paktes Lehre mit 6,4 Mio. Euro.

Inhaltlich erstreckt sich die Tätigkeit des Netzwerks auf die 
drei Handlungsfelder Lehrentwicklung, Qualitätsmanagement 
sowie Beratung und Projekte. Diese Themenschwerpunkte 
sind im Zentrum mit jeweils einem Koordinator/einer 
Koordinatorin vertreten. Die Netzwerkstellen der zwölf 
Verbundhochschulen ordnen sich ebenfalls jeweils einem 
Themenschwerpunkt zu.

Angebote für die teilnehmenden Hochschulen – 

Qualitätsmanagement

Das Handlungsfeld Qualitätsmanagement entwickelt für die 
Netzwerkhochschulen auf die besonderen Bedürfnisse von 
Musikhochschulen zugeschnittene Evaluationsverfahren. 
Diese beziehen sich u.a. auf Lehrveranstaltungen, 
Studiengänge sowie Rahmenbedingungen des Studiums. 

Auch wenn die deutschen Musikhochschulen bereits seit 
Langem eine qualitativ hochwertige Ausbildung bieten, 
können Evaluationsergebnisse dazu beitragen, dass die 
Hochschulen Stärken erkennen und ausbauen sowie 
Lehrformate oder Prozesse überdenken und gegebenenfalls 
verändern können. 

Dies spielt insbesondere vor dem Hintergrund des 
Bologna-Prozesses eine wichtige Rolle für die Weiterent-
wicklung der musikalisch–künstlerischen Ausbildung.

Angebote für die teilnehmenden Hochschulen – 

Lehrentwicklung 

Welche neuen Wege können in der Lehre beschritten 
werden? Wie kann das didaktisch-methodische Potenzial 
für musikhochschulspezifische Unterrichtsformen entwickelt 
werden? Wie können Hochschullehrende herausfordernde 
Situationen in der Lehre meistern?

Um Lehrende in den Herausforderungen ihres Berufsalltags 
zu unterstützen, stellt das Netzwerk Musikhochschulen den 
Lehrenden der Verbundhochschulen folgende Angebote 
bereit: 

Hochschulübergreifende Workshops an den zwölf 
Verbundhochschulen zu lehrespezifischen Themen wie:
– Unterrichtsmethoden
– Kollegiale Beratung
– Unterrichtskommunikation
Individuelle Angebote, für die Lehrende in ihrer 
Hochschule Termine mit uns vereinbaren können, wie:
– Feedbacktechniken im Klassenunterricht
– Kollegialer Austausch
– Lehrcoaching und Lehrreflexion
Internetplattform „Lehreportal“
– Ideen und Methoden rund um die Lehre
– Informationen zu unseren Workshops
– www.netzwerk-musikhochschulen.de/lehreplattform

Details zu unseren Angeboten für Lehrende der 
Netzwerkhochschulen finden Sie jeweils im aktuellen 
Semesterprogramm. Dieses erhalten Sie bei den lokalen 
Koordinatorinnen und Koordinatoren sowie zum Download 
im Lehreportal und unter:
 
www.netzwerk-musikhochschulen.de/angebote

Jede einzelne Hochschule kann individuelle Beratung und 
Unterstützung im Bereich Qualitätssicherung in Anspruch 
nehmen, wie z.B. zum Umgang mit Evaluationser-
gebnissen oder bei der Analyse musikhochschultypischer 
Verwaltungsabläufe.
 
Darüber hinaus bietet das Handlungsfeld zielgruppen-
spezifische Workshops zum Thema Führung in Lehre 
und Verwaltung an. Zusätzlich können Führungskräfte 
Coaching zur Rollen- und Aufgabenklärung in Anspruch 
nehmen.


